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Amtliche Mitteilungen 
 

● Mitteilung 
 

In tiefer Betroffenheit haben der Stadtrat und die Bevöl-
kerung von den Todesfällen im Haus der Diakonie und 
auch außerhalb der Diakonie Kenntnis genommen. Un-
ser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen. 
Wir danken herzlich dem Personal in Diakonie, Arztpra-
xen, Apotheke und im gesamten Gesundheitswesen für 
die gute Arbeit, die die Harburger Bevölkerung sehr zu 
schätzen weiß.  
Auch die Vorstandschaft des Diakonievereins bedarf des 
Zuspruches, den wir gerne übermitteln.  
Wir alle wissen, dass der Diakonieverein Harburg und 
Umgebung e. V. mit allen Verantwortlichen unverzicht-
bare Arbeit in der Station und der Ambulanz leistet. Un-
ser Dank gilt auch den Kirchengemeinden mit den jewei-
ligen Geistlichen, die die Bestattungen in einer unge-
wöhnlichen Zeit zum großen Trost der Angehörigen ab-
halten. Abschließend allen Dank, die der Verstorbenen 
gedenken, und allen nichtgenannten Helfern in einer 
schweren Zeit. 
Ihr  
Wolfgang Kilian 
1.Bürgermeister 
 

● Bau- und Verkehrsausschuss-Sitzung 
 
Die nächste Bau- und Verkehrsausschusssitzung findet 
am Dienstag, 21.04.2020, um 15.00 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Bauanträge sind bis spätestens Freitag, 17.04.2020 im 
städt. Bauamt einzureichen. Verspätet eingegangene 
Anträge können aufgrund der notwendigen Überprü-
fungsarbeiten nicht mehr bearbeitet werden.  
Wir bitten um Verständnis. 
 

 

● Neuregelungen in der Grundsicherung (Hartz IV) 
 
Niemand soll aufgrund der wirtschaftlichen Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie in existenzielle Not gera-
ten. Der Gesetzgeber hat aufgrund der aktuellen Lage 
ein Sozialschutzpaket beschlossen. Es erleichtert vo-
rübergehend den Zugang zu Leistungen der sozialen 
Grundsicherung (Hartz IV). Ansprechpartner sind die 
Jobcenter. 
 

Grundsicherung erhalten Menschen, die nicht in der La-
ge sind, ihren notwendigen Lebensunterhalt aus eige-
nem Einkommen zu bestreiten und die die erforderliche 
Hilfe nicht von anderen, vor allem von Angehörigen oder 
von anderen Sozialleistungsträgern, erhalten. 
Das kann nun auch für Selbständige oder Bezieher von 
Kurzarbeitergeld der Fall sein. 
 

Ab sofort gelten die folgenden Erleichterungen: 
 

Aussetzen der Vermögensprüfung 
Wer zwischen dem 1. März und dem 30. Juni 2020 ei-
nen Antrag auf Leistungen der Grundsicherung stellt und 
erklärt, über kein erhebliches Vermögen zu verfügen, 
darf Erspartes in den ersten sechs Monaten behalten. 
Erst danach greifen wieder die bislang geltenden Rege-
lungen für den Einsatz von Vermögen. 
 

Übernahme der Kosten der Unterkunft 
Wenn ein Anspruch auf Grundsicherung vorliegt, über-
nimmt das Jobcenter auch die Kosten der Unterkunft, in-
klusive Heizung und Nebenkosten. Diese Kosten werden 
bei Neuanträgen, die vom 1. März bis zum 30. Juni 2020 
beginnen, für die Dauer von sechs Monaten in der tat-
sächlichen Höhe anerkannt. 
 

Kein Weiterbewilligungsantrag notwendig 
Für Kunden, die aktuell schon Leistungen beziehen, gilt 
folgendes: Für Bewilligungszeiträume, die in der Zeit 
vom 31. März 2020 bis einschließlich 30. August 2020 
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enden, werden die Leistungen automatisch weiter bewil-
ligt. Kunden brauchen in diesen Fällen keinen Weiter-
bewilligungsantrag stellen. Die Fortzahlung erfolgt unbü-
rokratisch automatisch. 
 

Allgemeines 
 

Die Jobcenter sichern den persönlichen Lebensunter-
halt. Anfallende Betriebskosten – etwa Mietkosten für 
Büros oder Gehälter von Beschäftigten – dürfen von den 
Jobcentern nicht übernommen werden. Dafür kann es 
aber Kredite oder Zuschüsse geben. Informationen hier-
zu finden Sie unter anderem auf den Seiten des Bun-
deswirtschaftsministeriums und des Bundesfinanzminis-
teriums. 
Insofern Selbstständige einen oder mehrere Arbeitneh-
mer sozialversicherungspflichtig beschäftigen, kann für 
diese Beschäftigten Kurzarbeitergeld beantragt werden. 
Informationen dazu gibt es unter 
www.arbeitsagentur.de/kurzarbeit. 
 

Aktuelle Informationen und Sonder-Hotline 
Aktuelle Informationen, einen Überblick über die Neure-
gelungen in der Grundsicherung und abrufbare Anträge 
gibt es unter: www.arbeitsagentur.de/corona-
grundsicherung 
Ab sofort ist auch eine Sonderhotline für Selbständige, 
Freiberufler und alle Betroffenen geschaltet. Diese lau-
tet: 0800 – 4 5555 23 und ist auch auf der Internetseite 
zu finden. 
 

● Hinzuverdienst bei Kurzarbeit 
 
Kurzarbeitergeld: Hinzuverdienst bei Unterstützung 
in wichtigen Berufen 
Der Gesetzgeber hat aufgrund der aktuellen Krise die 
Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld gelo-
ckert: Wer in systemrelevanten Branchen und Berufen 
unterstützt, kann finanzielle Einbußen ausgleichen. 
 

Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten 
Vom 1. April bis zum 31. Oktober 2020 tritt eine Sonder-
regelung in Kraft: Wer während der Kurzarbeit eine Be-
schäftigung in einem systemrelevanten Bereich auf-
nimmt, muss sich das dabei verdiente Entgelt nicht auf 
das Kurzarbeitergeld anrechnen lassen. Dabei darf das 
Gesamteinkommen aus noch gezahltem Arbeitsein-
kommen und dem Kurzarbeitergeld sowie dem Hinzu-
verdienst das normale Nettoeinkommen nicht überstei-
gen. 
Regelung hilft Betroffenen von Kurzarbeit und stärkt sys-
temrelevante Branchen und Berufe 
Diese gelockerten Hinzuverdienstregelungen helfen Be-
troffenen im Kurzarbeitergeldbezug, finanzielle Einbußen 
auszugleichen. Die Nebentätigkeit ist zudem versiche-
rungsfrei zur Arbeitslosenversicherung. 
Unverzichtbar in der aktuellen Krise ist, die Menschen 
mit Lebensmitteln und anderen Artikeln des täglichen 
Bedarfs in Deutschland zu versorgen. Insbesondere Be-
triebe im Lebensmittelhandel und der Landwirtschaft be-
nötigen dringend Arbeitskräfte. Durch die getroffene 
Sonderregelung können Menschen in Kurzarbeit sys-
temrelevante Wirtschaftszweige unterstützen. 
 

Ob eine Branche bzw. ein Beruf systemrelevant ist, legt 
die sogenannte Verordnung zur Bestimmung Kritischer 
Infrastrukturen nach dem BSI- (Bundesamt für Sicherheit 
in der Informationstechnik) Gesetz fest. 

Beispiele für Tätigkeiten, die den systemrelevanten 
Branchen und Berufen zuzuordnen sind, sind die medi-
zinische Versorgung, die Versorgung von Krankenhäu-
sern und Pflegeeinrichtungen mit Lebensmitteln, die 
Versorgung mit unmittelbar lebenserhaltenden Medizin-
produkten und Geräten, Apotheken, der Güterverkehr (z. 
B. für die Verteilung von Lebensmitteln an den Groß- 
und Einzelhandel), der Lebensmittelhandel (z. B. Ver-
kauf oder Auffüllen von Regalen), die Lebensmittelher-
stellung (auch Landwirtschaft) sowie Lieferdienste zur 
Verteilung von Lebensmitteln. 
 

● Gefälschte Mails an Arbeitgeber zum 
Kurzarbeitergeld im Umlauf 

 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) warnt vor einer betrü-
gerischen Mail. Die Absender wollen an persönliche 
Kundendaten gelangen. 
Aktuell erhalten Arbeitgeber und Unternehmen bundes-
weit unseriöse Mails, die unter der Mailadresse kurzar-
beitergeld@arbeitsagenturservice.de versandt werden. 
In der Mail wird der Arbeitgeber unter anderem aufge-
fordert, konkrete Angaben zur Person, zum Unterneh-
men und zu den Beschäftigten zu machen, um Kurzar-
beitergeld zu erhalten. 
Im Absender ist keine Telefonnummer für Rückfragen 
angegeben. 
Arbeitgeber sollen auf keinen Fall auf die Mail antworten, 
sondern diese umgehend löschen! 
Die BA ist nicht Absender dieser Mail. 
Die BA fordert Arbeitgeber auch nicht per Mail auf, 
Kurzarbeitergeld zu beantragen. 
Informationen zur Beantragung von Kurzarbeitergeld er-
halten Betriebe telefonisch unter der zentralen gebüh-
renfreien Hotline für Arbeitgeber 0800 4 5555 20. 
Kurzarbeitergeld kann nur über eine Anzeige zum Ar-
beitsausfall durch den Arbeitgeber erfolgen. Arbeitgeber 
können Kurzarbeitergeld telefonisch oder online anzei-
gen. Der Vordruck zur Anzeige und alle Informationen 
zum Kurzarbeitergeld sind auf der Internetseite der Bun-
desagentur für Arbeit 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit/ ver-
öffentlicht. 
 

● Haushaltssatzung der Siechenhausstiftung 2020 
 
Erlass der Haushaltssatzung der Siechenhausstif-
tung Harburg (Schwaben) für das Jahr 2020 
 
Der Stadtrat der Stadt Harburg (Schw.) hat die Haus-
haltssatzung der Siechenhausstiftung Harburg (Schwa-
ben) für das Jahr 2020 beschlossen. Sie wird hiermit be-
kanntgemacht: 
 

I. 
 

Haushaltssatzung 
 
der Siechenhausstiftung Harburg (Schwaben), Land-

kreis Donau-Ries 
für das Haushaltsjahr 2020 

 
Aufgrund der Artikel 20 Stiftungsgesetz vom 26.9.2008 
(GVBl. S. 834) i.V. Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO), erlässt der Stadtrat folgende Haushaltssatzung: 
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§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt  
in Einnahmen und Ausgaben mit       360,00 € 
Vermögenshaushalt 
in Einnahmen und Ausgaben mit      3.580,00 € 
 

§ 2 
 

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögens-
haushalt werden nicht aufgenommen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veran-
schlagt. 
 

§ 4 
 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan werden 
nicht beansprucht. 
 

§ 5 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in 
Kraft. 
 
Stadt Harburg (Schwaben)  
Harburg, den 03. April 2020 
 
Wolfgang Kilian 
1. Bürgermeister 
 

II. 
 

Das Landratsamt Donau-Ries hat als Rechtsaufsichts-
behörde mit Schreiben vom 26.03.2020 Nr. 200 - 027-
941/5 die Haushaltssatzung für das Jahr 2020 rechts-
aufsichtlich behandelt. 
Die Haushaltssatzung enthält nach Art. 67 und 71 Ge-
meindeordnung (GO) keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile (Art. 20 Abs. 3 Satz 3 Bayerisches Stif-
tungsgesetz i.V. Art. 61 bis 107 GO)  
 

III. 
 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen vom 
14. April bis einschließlich 05. Mai 2020 bei der Stadt-
verwaltung (Leiter der Finanzverwaltung, Herrn Stegmül-
ler, Zimmer 14) öffentlich auf. Ferner kann die Haus-
haltssatzung mit ihren Anlagen während der Dauer der 
Gültigkeit in der Stadtverwaltung eingesehen werden.  
 

Aus dem Rathaus 
 

● Kriegerdenkmal 
 
Auf Anfrage von Bürgermeister Wolfgang Kilian erklärte 
sich der in Rente befindliche Maler Werner Wall bereit, 
die unzähligen Buchstaben am Harburger Kriegerdenk-
mal aufzufrischen. Nach diversen Vorarbeiten, wie Rei-
nigen etc. werden die Buchstaben alle nachgezogen, 
und anschließend versiegelt. Damit sollte das Krieger-
denkmal für die nächsten Jahrzehnte wieder optisch an-
sprechend an die Leiden der Gefallenen erinnern.  

Bürgermeister Kilian bedankte sich (mit gebührendem 
Abstand) herzlich bei Werner Wall, dem noch etliche Ar-
beitsstunden bevorstehen.  

 
Bild: Wolfgang Stegmüller 
 

Verschiedenes 
 

● Corona Hilfsdienst 
 
Gegenseitige Hilfe und Unterstützung 
Der Helferkreis „Helfende Hände“ steht mit inzwischen über 35 
Helfern für Sie bereit. 
Er richtet sich mit seinem Hilfsangebot an Senioren, Alleinste-
hende, Alleinerziehende und Risikopatienten und bietet eine 
Unterstützung im Alltag an. Ziel ist es, dass die Versorgung hil-
febedürftiger Personen mit Lebensmitteln, Waren des täglichen 
Gebrauchs und evtl. dringend benötigten Medikamenten ge-
währleistet ist.  
Wer in der momentanen Situation seine Einkäufe nicht selbst 
tätigen kann und Unterstützung benötigt, sowie Personen, die 
gerne Besorgungen für betroffene Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger übernehmen möchten, bitten wir sich unter der Telefon-Nr. 
0171/8003617 oder unter Helferkreis-Harburg-
Schwaben@gmx.de zu melden.  
 

Gesichtsmasken 
Gesichtsmasken zu tragen gilt als Beitrag, um eigene Tröpf-
chen zum Schutz der Anderen abzuhalten. In Kombination mit 
der Händehygiene und der momentan allgemeingültigen Ab-
standsregel ist die Maske ein weiteres Mittel, die Verbreitung 
des Virus einzudämmen. Der Helferkreis „Helfende Hände“ gibt 
selbst genähte Gesichtsmasken gegen eine Spende ab, die an 
die Diakonie Harburg weitergeleitet wird. Diese können unter 
0171/8003617 oder unter Helferkreis-Harburg-
Schwaben@gmx.de vorbestellt werden. Die Übergabe erfolgt 
nach telefonischer Absprache.  
 

Ihr Bürgermeister Wolfgang Kilian und das Team „Helfende 
Hände“ 
 

Öffnungszeiten 
 

● Hallenbad und Sauna 
 

Hallenbad und Sauna ab sofort geschlossen 
 

● Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 

Das Rathaus ist ab 17.03.2020 bis auf weiteres ge-
schlossen. Wir sind telefonisch unter 09080 9699.0 
erreichbar. 
 

● Gemeindebücherei Ebermergen 
 

Ab 17.3. bis auf weiteres geschlossen. 
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● Stadtbücherei im Strölinhaus 
 

Die Stadtbücherei ist ab 17.03.2020 bis auf weiteres 
geschlossen 
 

● Grünsammelplätze  
 

Grünsammelplatz Großsorheim:  
März bis einschl. November 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13:00 Uhr – 14:00 Uhr 
Dezember, Januar und Februar geschlossen 
Betriebsbeauftragter: Herr Jürgen Haller 
Kratzhof: Von November bis März 2020 geschlossen. 
Betrieb durch Herrn Kilian, Tel. (0 90 80) 16 96 
Weitere überregionale Grünsammelplätze des AWV: 
Donauwörth-Nordheim, Nördlingen, Wemding, Monheim, Bis-
singen 
Öffnungszeiten siehe unter www.awv-nordschwaben.de. 
 

● Recyclinghof Harburg 
 

 

Bis auf Weiteres geschlossen! 
 

Rufnummern im Notfall 
 

Polizei                  110 
Polizeiinspektion            0906/706670 
Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Giftnotruf                089/19240 
Ärzte Notdienst (Freitag - Montag)   116117 
Stadt Harburg Vermittlung       09080/9699-0 
Wasserversorgung 
– Störungshotline BRW        0800 279 0279 
– Bayerische Rieswasserversorgung 09081/2102-0 
Strom 
– EnBwODR AG            07961/9336-1401 
– Lechwerke AG            0800/539 6380 
                    0906/7808-0 
Erdgas Schwaben GmbH 
– Entstörungsdienst          0800/1828384 
– Betriebsstelle Donauwörth      0906/706740 
– Betriebsstelle Nördlingen      09081/8705-0 
Hochwassernachrichtendienst 
– Pegel Harburg / Wörnitz      01804/370037-166 
– Pegel Gerolfingen / Wörnitz    01804/370037-164 
– Pegel Lierheim / Eger       01804/370037-168 
    (0,20 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunknetze kön-

nen abweichen) 
– Internet:              www.hnd.bayern.de 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

● Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Harburg-Hoppingen 

 
Auf Anordnung des Bistums Augsburg dürfen derzeit keine öf-
fentlichen Gottesdienste gefeiert werden. Diese Regelung 
gilt vorerst bis Sonntag, 19. April 2020. Für das private Gebet 
bleiben die Kirchen bis auf weiteres geöffnet, so dass alle Sor-
gen und Nöte unmittelbar vor Christus gebracht werden kön-
nen. 
Gottesdienstübertragungen aus der Bischofshauskapelle: 
Die Gottesdienste des ernannten Bischofs von Augsburg Dr. 
Bertram Meier während der Kar- und Ostertage finden zu fol-
genden Zeiten statt:  
Gründonnerstag, 9. April, 19.00 Uhr  
Karfreitag, 10. April, 15.00 Uhr  
Osternacht, 11. April, 21.00 Uhr  

Ostersonntag, 12. April, 10.00 Uhr  
Ostermontag, 13. April, 10.00 Uhr 
Die Gottesdienste sind auf der Seite von katholisch1.tv, der 
Bistumshomepage sowie auf dem Facebook-Auftritt des Bis-
tums zu den angegebenen Uhrzeiten live zu sehen. Bis auf die 
Messe am Gründonnerstag werden sie zudem alle auf den re-
gionalen Fernsehsendern a.tv und Allgäu-TV live übertragen. 
An den anderen, hier nicht genannten Wochentagen gibt es die 
Gottesdienste live aus dem Bischofshaus jeweils um 19.00 Uhr 
auf katholisch1.tv, auf der Bistumshomepage sowie bei Face-
book. 
Weitere Gottesdienstübertragungen finden Sie auf: 
https://bistum-augsburg.de 
Hausgottesdienste: 
Zusätzlich bietet die Diözese Augsburg für jeden Tag eine Vor-
lage zur Feier eines kurzen Hausgottesdienstes an. In diesen 
Feiern können dann auch liebgewonnene Bräuche und Zei-
chen wie zum Beispiel die Segnung von Osterkerzen und Os-
terspeisen selbst durchgeführt werden. Die Vorlagen für die 
Hausgottesdienste können auf www.bistum-
augsburg.de/hausgottesdienste kostenfrei heruntergeladen 
werden. Ideen für Familien, Kinder und Jugendliche finden Sie 
unter https://bistum-
augsburg.de/Hauptabteilungen/Hauptabteilung-
II/Seelsorgeangebote-waehrend-der-Corona-Krise.  
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: 
Um einer weiteren Verbreitung des Coronavirus Covid-19 ent-
gegen zu wirken, sind alle Pfarrbüros im ganzen Bistum auf 
unbestimmte Zeit für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Es wird gebeten dringende Termine und Anliegen per Telefon 
(09808/1286) oder E-Mail (pg.harburg@bistum-augsburg.de) 
abzuklären. Wir sind an folgenden Tagen für Sie erreichbar: 
Dienstag und Freitag 9.30 bis 12.00 Uhr, sowie Donnerstag 
15.30 bis 18.00 Uhr 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 

Osterbotschaft 
Im Johannes Evangelium Kapitel 11, 1-45 lesen wir von der 
Auferweckung des Lazarus. Bei dieser Erzählung geschahen 
einzigartige Dinge über die uns Johannes berichtet.  
Jesus erfährt von der Krankheit des Lazarus und lässt sich zu-
nächst Zeit um ihn aufzusuchen. Warum macht er das? Das 
Evangelium gibt uns die Antwort: Diese Krankheit wird die 
Herrlichkeit Gottes offenbaren. Jesus sagt aber auch: Krank-
heit und Sterben gehören zum Leben. Eine enge Beziehung / 
Freundschaft mit Gott kann diese nicht verhindern. Aber Gott 
kann trotzdem Dinge verändern. Denn er ist Gott. 
Als zweites hören wir, dass Jesus vor Lazarus’ Grab weint… 
In diesen Tagen fließen viele Tränen – auch bei uns. Tränen 
sind Ausdruck unserer Gefühle. Wenn wir unsere Grenzen er-
fahren und uns machtlos fühlen, dann werden wir weinen. Das 
ist menschlich. Das heißt nicht, dass wir alles aufgegeben ha-
ben, sondern dass wir gegenüber manchen Dingen schwach 
und hilflos sind. Auch Jesus, der Sohn Gottes weinte und zeig-
te hier seine Gefühle, allerdings nicht weil er hilflos war, son-
dern weil er Lazarus lieb hatte! 
Wenn wir in diesen Tagen aufgrund unserer Ohnmacht verbit-
tert sind und weinen möchten, wird unser Gott uns verstehen. 
Er wird mit uns Geduld haben. Besonders jetzt in dieser Zeit 
der Corona-Pandemie. Aber wir dürfen nicht aufgeben oder 
verzagen. Auch Jesus weinte nicht aus der Verzweiflung… Er 
hatte aufrichtige Hoffnung mit Blick auf seinen Vater. Dadurch 
konnte er seine Tränen und die Trauer überwinden. 
Gott ist die Hoffnung aller Menschen. In diesen Tagen kann 
aber dieser Glaube wiederholt auf die Probe gestellt werden. 
Viele werden uns provozieren und fragen: Wo ist euer Gott der 
euch aus den Gräbern holt und Leben schenkt? Ist alles nur 
Schönrederei? 
Ja, es ist nicht einfach in dieser schwierigen Zeit an die heutige 
Botschaft zu glauben. Man hört täglich von vielen Verstorbe-
nen, die Opfer der Corona-Viren wurden. Trotzdem dürfen wir 
im Glauben nicht schwach werden. Wir müssen vielmehr mit 
dem Verfasser des Psalms beten: „Aus der Tiefe rufe ich, Herr, 
zu dir; Herr, höre meine Stimme! Wende dein Ohr mir zu, achte 
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auf mein lautes Flehen!“ Ja, er ist mit uns; er liebt uns und er 
will uns Leben schenken. Hoffnung und Vertrauen sind die 
treibende Kraft unseres Glaubens. Wenn wir diese verlieren, 
dann sind auch wir verloren. 
Wir befinden uns in einer unvergleichbaren Zeit der Krankheit 
und der negativen Nachrichten. Aber davon dürfen wir uns 
nicht entmutigen lassen, nur weil wir jetzt und sofort kein Wun-
der Gottes erleben können. Glauben wir vielmehr daran, dass 
er diese Situation ändern kann. Vor allem kann er uns stärken. 
Er wird mit uns Mitleid haben. 
Ja, wir haben einen Gott, der mit uns weint, der vor unseren 
bitteren Gefühlen steht. Er sagt uns: Komm heraus aus deiner 
Höhle, aus deinem depressiven Zustand, aus deiner Enttäu-
schung, deiner Mutlosigkeit und deinem Unglauben…Wenn wir 
wie Lazarus seine Stimme hören, können wir auch in dieser Si-
tuation sein Leben erfahren. Ja, dann werden wir neue und 
unglaubliche Dinge sehen. 
Wie Marta erprobt wurde, müssen wir auch in diesen Tagen 
der Welt die Kraft und den Grund unseres Glaubens anderen 
zeigen. In dieser Notsituation müssen wir auch zuhause Got-
tesdienste feiern, gemeinsam beten, unser Christsein leben. 
Das war früher ganz normal. Aber in den letzten Zeiten haben 
sich viele von dazu uns keine Zeit genommen. Wir waren viel 
zu beschäftigt. Jetzt ist die Zeit da. Jetzt haben die Familien ih-
re goldene Zeit. Man sagt schon seit vielen Jahren, dass die 
Familien Tempel Gottes sind. Ja, auch Sie können mit Christus 
feiern, die kleinen Gottesdienste und Gebetszeiten gestalten, 
ihrem Glauben und ihrer Hoffnung Ausdruck geben. 
Jesus sagt uns: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ Ja, 
jetzt ist die Zeit der Auferstehung. Wir können und müssen 
jetzt unseren Glauben erneuern. Denn wie wir aus dem Buch 
Ezechiel Ez 37, 14 lesen, haucht uns Gott seinen Geist ein. Er 
sendet seinen Geist, damit wir lebendig bleiben, damit wir Mut 
haben. Ja, er wird die Gräber unserer Dunkelheit öffnen. Ja, in 
unerwarteten Momenten kann dieser Gott uns Leben spenden. 
Wir sollen erkennen, dass er der Herr des Lebens ist. Dieser 
Glaube möge uns stärken. Dazu segne uns Gott.  
Ich wünsche Ihnen allen frohe und gesegnete Ostern! 
Ihr Pfarrer Chakkalakkal Xavier Jaby 
 

● Evang.-Luth. Kirchengemeinde Harburg 
 
Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! Hal-
leluja! 
Unsere Kirche St. Barbara ist täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet. 
Am Ostersonntag können Sie in der Kirche kleine Kerzen mit-
nehmen für Ihre Osterfeier zu Hause. 
Zur Gottesdienst werden die Glocken läuten und Sie zum Ge-
bet einladen. Jesu Auferstehung zeigt uns: das Leben siegt 
über Tod und Leid. 
Wir wünschen Ihnen gesegnete Feiertage!  
Pfarrerin Kellermann ist erreichbar unter 09080 1441 oder 
pfarramt.harburg@elkb.de 
 

● Kath.- Kirchengemeinden Mündling, 
Huisheim, Gosheim 

 
Gottesdienstordnung 12.04. – 19.04.2020 
St. Vitus Huisheim - Mariä Geburt Gosheim - St. Johannes 
Mündling 
Sonntag, 12.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn – Os-

tersonntag 
      Auferstehungsfeier 

Hl. Messe f. alle Lebenden und Verstorbenen der 
Pfarrei 

Montag, 13.04. Ostermontag 
Hl. Messe f. + Johanna und Johann Keßler (Jah-
resmesse) 
z. Gd. f. + Georg und Walburga Rebele (Jahres-
messe) 

      z. Gd. f. + Josef Ziegler 

      z. Gd. f. + Helene Roßkopf 
      z. Gd.: Hl. Messe z. lb. Muttergottes 
Dienstag, 14.04. Dienstag der Osteroktav - Hochfest 

Hl. Messe f. + Josef Stadler und dessen Ge-
schwister 
z. Gd. f. + Josef und Josefa Schneider u. Angeh.  

Mittwoch, 15.04. Mittwoch der Osteroktav - Hochfest 
      Hl. Messe f. + Josef Hirschbeck (Jahresmesse) 

z. Gd. f. + Rudolf Leinfelder  
z. Gd.: Hl. Messe zur hl. Anna Schäffer (H.) 

Donnerstag, 16.04. Donnerstag der Osteroktav - Hochfest 
Hl. Messe f. + Anton und Juliane Fackler (Jah-
resmesse) 
z. Gd. f. + Klemens Rößner (Jahresmesse) 
z. Gd. f. + Maria und Xaver Hasmüller 
z. Gd. f. + Josef Steininger 

Freitag, 17.04. Freitag der Osteroktav - Hochfest 
      Hl. Messe f. + Anna Reitsam u. Angeh. 

z. Gd. f. + Eleonore Elischer 
z. Gd. f. + Irma und Anton Dannemann, Sohn An-
ton und Angeh. (Jahresmesse) 

Sonntag, 19.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttli-
chen Barmherzigkeit  

      Hl. Messe - Pfarrmesse 
St. Vitus Huisheim, Mariä Geburt Gosheim und St. Johan-
nes d. Täufer Mündling: 
Segnung der Osterspeisen 
Sie haben die Möglichkeit, ihre Osterspeisen segnen zu las-
sen. Bitte stellen Sie Ihre Körbe im vorderen Bereich der Kir-
che (mit gewissen Abständen dazwischen) in der Zeit von 
07.30 Uhr und 9.30 Uhr ab. Ab 10.00 Uhr können Sie Ihre Os-
terspeisen wieder abholen.  
 

www.deutschlandbetetgemeinsam.de 
 

UNSER GEBET: 
In Solidarität mit den vielen Leidenden und jenen, die für unse-
re Gesellschaft unersetzbare Dienste leisten stehen wir als 
gläubige Menschen vor Dir, dem Gott des Lebens. Wir beken-
nen: wir brauchen Deine Hilfe. Nur im Vertrauen auf Dich liegt 
in der gegenwärtigen Krise die Chance für einen nachhaltigen 
Neuanfang. Jesus Christus spricht: „Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid. Ich will euch erquicken“. Wir be-
ten für unser Land und sprechen: 
Wir beugen uns vor dir, dem Dreieinigen Gott und bekennen 
unsere Schuld. Wir haben Dir nicht gedankt für Deine tägliche 
Güte und große Treue. Wir haben in unserem Alltag nicht nach 
Deinem Willen gefragt. Wir haben Deine Gebote missachtet, 
Deine Ordnungen verkehrt und das Elend von Menschen igno-
riert. Das tut uns von Herzen leid. 
Wir hören Dein Wort: „Wenn mein Volk, über das mein Name 
genannt ist, sich demütigt, dass sie beten und mein Angesicht 
suchen und sich von ihren bösen Wegen bekehren, so will ich 
vom Himmel her hören und ihre Sünde vergeben und ihr Land 
heilen“ (2. Chr 7, 14). Wir glauben Dir, dass Du Pläne des 
Heils und der Hoffnung für uns hast. 
Wir bitten Dich: Um Jesu Christi willen, Herr, vergib uns unsere 
Schuld. Wir suchen Dich und kehren um von unseren verkehr-
ten Wegen. Heile und erneuere diese Welt, Deine Kirche, un-
ser Leben und unser Miteinander. Komm, Heiliger Geist, und 
erneure das Angesicht der Erde. Mach uns offen für Dich und 
Dein Reden. Erfülle uns, damit wir ein Leben führen, das Dich 
ehrt, den Menschen hilft und uns selbst froh macht. Mach die-
se Krise zu einer Chance, durch die viele Menschen neu zu Dir 
finden, der Quelle des Lebens. 
Wir beten besonders: 
für die Kranken um Heilung, milde Verläufe und Trost 
für die Trauernden und Verängstigten um Hoffnung und Zuver-
sicht 
für alle, die in der Gesellschaft unersetzliche Dienste leisten 
um Kraft und Schutz 
für alle, die in Politik, Medizin und Forschung tätig sind: um 
Weisheit 
für alle, die durch existenzielle Krisen gehen um Beistand und 
inneren Halt  
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Vater unser… 
Amen 
Liebe Gläubige der Pfarreien St. Vitus, Mariä Geburt und St. 
Johannes d. Täufer, 
mit unserem Bischof Gregor Maria Hanke OSB, der als einer 
von vielen Bischöfen und anderen Personen des öffentlichen 
Lebens, auch konfessionsübergreifend, die Gebetsinitiative 
„Deutschland betet gemeinsam“ unterstützt, wollen auch wir 
mit den oben genannten Worten in diesen schweren Tagen be-
ten. 
Die Kar- und Ostertage bilden den Höhepunkt des kirchlichen 
Glaubenslebens: Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag und 
die Osternacht. Nach dem Letzten Abendmahl ging Jesus in 
den Garten Getsemani um zu beten – auch seine Jünger lud er 
ein: Wachet und betet mit mir. Am Gründonnerstag wird in 
der Zeit von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr Jesus Christus im Aller-
heiligsten Sakrament zur Anbetung, zum Mitgebet ausgesetzt 
sein. Auch am Karfreitag wird eine individuelle Gebetswache 
am Grab Jesu vor dem verschleierten Allerheiligsten Sakra-
ment in der Zeit von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr möglich sein. 
Ab dem Karfreitag lade ich Sie sehr herzliche auch zum tägli-
chen Gebet der Novene vor dem Hochfest der Göttlichen 
Barmherzigkeit am 1. Sonntag nach Ostern, dem 19. April. So 
sehr bauchen wir gerade in dieser herausfordernden Zeit vor 
allem der Barmherzigkeit Gottes. Die Gebetstexte der Novene 
liegen in den Kirchen aus. 
Gesegnete Kar- und Ostertage, 
Ihr Pfr. Jan Lazar 
 

Bildungswerk Harburg 
 

● Autorenlesungen 
 
Die Lesungen, die das Bildungswerk zusammen mit dem Auto-
renclub Donau-Ries für April und Mai geplant hatten, werden 
wegen der Corona-Krise ausgesetzt. Ob und wann wir sie 
nachholen können, werden wir zu gegebener Zeit prüfen. 
Bleiben Sie gesund. 
 

Vereine und Verbände 
 

● SV Mauren – Kirchweih 
 
Aufgrund der derzeitigen Situation müssen wir die für 2. und 3. 
Mai geplante Kirchweih im Sportheim absagen. Auch wenn bis 
dahin die Ausgangsbeschränkungen gelockert sein sollten, hal-
ten wir es nicht für richtig, in unserem Sportheim eine Veran-
staltung in dieser Größenordnung abzuhalten. Wir hoffen, un-
sere Kirchweih wie in den vergangenen 10 Jahren im Herbst 
ausrichten zu können. Wir werden euch zu gegebener Zeit in-
formieren. 
Bleibt gesund – Euer SV Mauren 
 

● Männergesangverein Ebermergen 
 
Aufgrund der verhängten Corona-Ausgangsbeschränkungen 
teilen wir mit, dass unser auf 02. Mai geplantes Frühjahrskon-
zert mit den Ebermergener Chören auf unbestimmte Zeit ver-
schoben ist, ebenso der Vereinsausflug im Juni. 
Wir hoffen, bald wieder unsere Proben am Dienstag ab 19:30 
Uhr aufzunehmen und unserem kulturellen Auftrag gerecht 
werden zu können. 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 
VERANSTALTUNGEN BIS EINSCHLIEßLICH 19. April 2020 
ABGESAGT 
 

Veranstaltungen und Versammlungen werden landesweit un-
tersagt. Dies gilt ab 17. 03. bis einschließlich 19. 04.2020. 
 

 

April 2020 
 

Samstag, 25.04. 
19:00 Uhr 

Preisverteilung Dorfschießen 
Schützenheim Hoppingen 
Burgschützen Hoppingen

Samstag, 25.04. 
20:00 Uhr 

Frühjahrsversammlung 
Sportheim SVG 
Krieger-, Soldaten-u. 
Kam.ver.Großsorheim 

Samstag, 25.04. 
19:00 Uhr 

Finale Donauries-Schafkopf Cup 
Wörnitzhalle 
TSV Harburg 

Sonntag, 26.04. 
10:00 Uhr 

Kirchweih Mauren 
Kirche St. Walburga 
Evang. Kirchengemeinde Ebermer-
gen/Mauren 

Sonntag, 26.04. 
13:30 Uhr 

Exkursion in Zusammenarbeit mit 
dem Heimatgeschichtlichen Verein 
Ebermergen: Ein Rundgang zu Schau-
plätzen der Zeit zwischen 1933 und 
1945. Die NS-Zeit und ihre Folgen in 
Ebermergen 
Treffpunkt: Ebermergen, Meiergasse 

(vor dem Kindergarten) 
Leitung: Wolfgang Wiedemann 
Bildungswerk Harburg 

Mai 2020  

Samstag, 02.05. 
15:30 Uhr 

Termin wird Verschoben! 
Jahreshauptversammlung 
Schützenheim Ebermergen 
VdK Ebermergen 

Sonntag, 03.05. 
nach der Kirche 

Imkerwanderung 
Treffpunkt: An der Linde 
Imkerverein Ebermergen

Mittwoch, 06.05. 
19:00 Uhr 

Stammtisch 
Hertle Haus 
Verein f. Städtepartnerschaft e.V.

Freitag, 08.05. 
17:30 Uhr 

Finale Stadtmeisterschaft 
Schießhaus Harburg 
Kgl.priv.Schützenges. 1672 u. Wörnitzta-
ler Harburg 

Freitag, 08.05. 
20:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
Jugendtreff 
Jugendtreff Ebermergen e.V.

Sonntag, 10.05. 
11:00 – 17:00 Uhr 

Kunst im Park 
Märkerpark Harburg 
Heimatverein Harburg e.V.

Mittwoch, 13.05. 
19:00 Uhr

Schafkopf Stammtisch 
im Lamm Harburg 

Donnerstag, 14.05. 
19:30 Uhr 

Stammtisch 2020 
Hertle Haus Harburg 
Bund Naturschutz Ortsgruppe Harburg

Freitag, 15.05. 
19:00 Uhr 

RWK Abschlussfeier 
Schießhaus Harburg 
Kgl.priv.Schützenges. 1672 u. Wörnitzta-
ler Harburg 

Mittwoch, 20.05. 
21:00 Uhr 

FSG Plattenparty 
Sportgelände Mündling 
SV Mündling 

Donnerstag, 21.05. 
11:00 Uhr 

Vatertagsstadl 
Stadl beim Bruckmüller 
Stadtkapelle Harburg e.V.

Donnerstag, 21.05. 
16:00 Uhr 

Vatertagsausklang 
Gemeindehaus Großsorheim 
FFW Großsorheim 

Donnerstag, 21.05. 
09:30 Uhr 

Vatertagswanderung 
Hotel-Restaurant Straussen 
FF Harburg 

Donnerstag, 21.05. 
09:30 Uhr 

Himmelfahrtsgottesdienst 
Schlösslesberg 
Evang. Kirchengemeinde Ebermer-
gen/Mauren 
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Donnerstag, 21.05. 
 

Fußwallfahrt nach Hl. Kreuz 
Pfarrei St. Johannes d. Täufer Mündling

Donnerstag, 21.05. 
nach der Kirche 

Weißwurstfrühstück 
Feuerwehrhaus 
FFW Ebermergen 

Samstag, 23.05. 
ab 18:00 Uhr 
Sonntag, 24.05. 
ab 08:30 Uhr 

100-jähriges Gründungsfest 
Festhalle Familie Pflanz 
Krieger-, Soldaten-u. 
Kam.ver.Großsorheim 

Sonntag, 24.05. 
ab 13:00 Uhr 

Radltour 
Treffpunkt: Grasparkplatz 
Obst- u. Gartenbauverein Harburg

Freitag, 29.05. 
19:00 Uhr 

Dorflauf - Siegerehrung 
Turnhalle Ebermergen 
TSV Ebermergen e.V. 

Freitag, 29.05. 
21:00 Uhr 
 

6. Karibische Nacht 
Sportplatz Heroldingen 
ELJ Heroldingen 

Sonntag, 31.05. 
15:00 Uhr 

24. Rieser Bude Sechs Kampf 
Sportplatz Heroldingen 
ELJ Heroldingen 

Sonntag, 31.05. 
 

Sternwallfahrt zum Silbersee 
Pfarrei St. Johannes d. Täufer

Sonntag, 31.05. 
11:00 Uhr 

Straßenfest 
An der Brücke, Ebermergen 
Jugendtreff Ebermergen e.V. 

hanisch-amtsblatt@email.de 
 

www.stadt-harburg-schwaben.de 
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